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Pressemitteilung 01/2004

BIEN-ZENKER AG festigt Marktposition in 2003 – 
Umsatz steigt auf 170 Millionen Euro

Die BIEN-ZENKER Gruppe konnte zum 31.12.2003 ihre Umsatzerlöse auf EUR 170,5 Mio.

(Vj: EUR: 153,3 Mio.) steigern. Damit wurde nicht nur der Vorjahreswert um 11,2 % übertroffen,

sondern auch die Planzahl von EUR 155 Mio. für 2003. Zu der Erhöhung des Gesamtumsatzes

hat im Wesentlichen der Bauträgerbereich beigetragen.

Verkaufserfolge durch neue Produktentwicklungen

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2003 lag der Schwerpunkt der Unternehmensaktivitäten im

Vertriebs- und Marketingbereich. Hier konnten aufgrund des weiterentwickelten und

neugestalteten Produktangebots insbesondere im zweiten Halbjahr erhebliche Verkaufserfolge

erzielt werden. Die Auftragseingänge im Segment Fertighausbau Deutschland erhöhten sich im

Vergleich zum Vorjahr um 20 % auf 1.133 Häuser (Vj: 943). Wertmäßig stiegen die

Auftragseingänge etwas geringer von knapp EUR 100 Mio. auf EUR 113 Mio. an. Zu dieser

erfreulichen Entwicklung im Verkauf hat insbesondere das B.O.S. AusbauhausPlus und die neu

entwickelte Holz-Ziegel-Massivwand beigetragen. Auch im Premium-Segment konnte

BIEN-ZENKER mit den Marken OnTop und INVITO um EUR 5,7 Mio. höhere Auftragseingänge

verbuchen als im Vorjahr.

In Österreich, dem wichtigsten Auslandsmarkt des Unternehmens, konnten die für 2003

gesteckten Ziele im Verkauf nicht erreicht werden. Die Auftragseingänge haben sich

entsprechend der Marktentwicklung von EUR 22,9 Mio. um EUR 3,8 Mio. auf EUR 19,1 Mio.

reduziert.

Insgesamt wurden im Konzern im letzten Geschäftsjahr 1.456 nach 1.442 Wohneinheiten in 2002

verkauft. Wertmäßig hat sich der Auftragseingang von EUR 193,2 Mio. auf EUR 175,6 Mio.

vermindert. Dieser Rückgang resultiert hauptsächlich aus der zurückhaltenden Akquisition von

neuen Grundstücken im Bauträgergeschäft.
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Konzernverschuldung deutlich abgebaut

Das Ergebnis vor Steuern belief sich im Konzern auf EUR 3,9 Mio. nach EUR 5,3 Mio. im Vorjahr

sowie in der BIEN-ZENKER AG auf EUR 4,7 Mio. nach EUR 6,0 Mio. Anlaufverluste beim

Fertighausprogramm INVITO haben mit EUR 0,8 Mio. sowohl das Ergebnis im Konzern als auch

in der AG belastet. Gleichzeitig konnte im letzten Geschäftsjahr die Verschuldung im Konzern

erheblich abgebaut werden. Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten reduzierten sich um

EUR 11,8 Mio. auf EUR 13,6 Mio. bei gleichzeitiger Erhöhung der Bankguthaben um

EUR 3,6 Mio.

Der Cash-flow im Konzern betrug EUR 9,2 Mio. nach EUR 10,4 Mio. im Vorjahr. Das Eigenkapital

verbesserte sich im Berichtsjahr 2003 im Konzern von EUR 39,7 Mio. auf EUR 40,7 Mio. und in

der AG von EUR 46,4 Mio. auf EUR 48,3 Mio. Die Eigenkapitalquote betrug damit im Konzern

42,3 % und in der AG 53,4 %. Das Ergebnis je Aktie betrug im letzten Geschäftsjahr EUR 0,70

und der Cash-flow je Aktie belief sich auf EUR 3,70. Der Hauptversammlung wird vorgeschlagen,

eine Dividende von EUR 0,50 je Aktie auszuschütten.

Mit geplanten Auftragseingängen von EUR 190 Mio. hat sich BIEN-ZENKER für das laufende

Geschäftsjahr ehrgeizige Ziele gesetzt. Bei den Umsatzerlösen geht das Unternehmen mit

EUR 170 Mio. vom Vorjahresniveau aus. Aufgrund der soliden Eigenkapitalbasis und der eigenen

Finanzkraft sieht sich BIEN-ZENKER für die künftigen wirtschaftlichen Anforderungen im

Fertighausbau gut gerüstet.

Schlüchtern, den 05. Mai 2004
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__________________________________________________________

Die börsennotierte BIEN-ZENKER AG (ISIN: DE0005228100  WKN: 522810) gehört seit

2002 mehrheitlich zur österreichischen ELK Fertighaus AG. Durch diese Verbindung ist die

Unternehmensgruppe zum europäischen Marktführer im Fertighaussegment aufgestiegen.

BIEN-ZENKER erzielte im Jahr 2003 mit 842 Mitarbeitern einen Umsatz von 170 Millionen Euro.

Im gleichen Zeitraum lag der  Jahresüberschuss bei 2,2 Millionen Euro. Die Gesellschaft zahlt für

das abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende von 0,50 Euro.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Marion Grauel
BIEN-ZENKER AG
Am Distelrasen 2

D-36381 Schlüchtern

Telefon: 06661/98-257
Telefax: 06661/98-111

E-Mail: info@bien-zenker.de

www.bien-zenker.de


